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Voyager beginnt mit dem Verkauf von
Krypto-Assets auf Coinbase

Seit Voyager Digital im Juli 2022 bankrott ging, hat das
Unternehmen verschiedene Wege erkundet, um wieder auf
die Beine zu kommen. Erstens gab es einen Deal mit FTX,
das das Angebot für seine Vermögenswerte kurz vor der

Implosion gewann und diese Vereinbarung zunichte
machte. Die FTX Group würde Voyager tatsächlich wegen
eines von ihnen zurückgezahlten Darlehens verklagen und

versuchen, es zurückzufordern. Deal mit Binance US ins
Stocken geraten Seitdem hat Voyager Digital eine Einigung

mit Binance US über seine Krypto-Assets erzielt, wobei
letztere bereit ist, 1,02 Milliarden Dollar für die

Vermögenswerte der nicht mehr existierenden Börse zu
zahlen. Voyager-Gläubiger könnten &amp;hellip;
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Erstens gab es einen Deal mit FTX, das das Angebot für seine
Vermögenswerte kurz vor der Implosion gewann und diese
Vereinbarung zunichte machte. Die FTX Group würde Voyager
tatsächlich wegen eines von ihnen zurückgezahlten Darlehens
verklagen und versuchen, es zurückzufordern.

Deal mit Binance US ins Stocken geraten

Seitdem hat Voyager Digital eine Einigung mit Binance US über
seine Krypto-Assets erzielt, wobei letztere bereit ist, 1,02
Milliarden Dollar für die Vermögenswerte der nicht mehr
existierenden Börse zu zahlen. Voyager-Gläubiger könnten dann
von Binance US zu 51 % erstattet werden. Der Deal ist seitdem
jedoch ins Stocken geraten, wie die SEC unter Berufung auf
regulatorische Bedenken einwendete.

„Es gibt zahlreiche öffentliche Berichte und Presseberichte über
Ermittlungen gegen den Käufer und seine verbundenen
Unternehmen. Regulierungsmaßnahmen, ob mit Voyager,
Binance.US oder beiden, könnten die Durchführung der
Transaktionen im Plan unmöglich machen und den Plan somit
undurchführbar machen.“

Die Alternative zum Buyout von Binance US wäre die Erstattung
der Kunden direkt aus der Voyager-Kasse – was letztlich zu einer
geringeren Auszahlung führen würde.

Allerdings scheint eine dritte Option in Betracht gezogen worden
zu sein: Der einfache Verkauf der Vermögenswerte.

Voyager verkauft 100 Millionen Dollar pro
Woche

Laut dem Blockchain-Analyseunternehmen Arkham Intel hat
Voyager Digital damit begonnen, seine Krypto-Assets gegen
Bargeld an anderen Krypto-Börsen, hauptsächlich Coinbase, zu
verkaufen.



Voyager verkauft weiterhin Vermögenswerte mit einer Rate von
rund 100 Mio. USD/Woche.

Derzeit halten sie fast 700 Millionen Dollar in zwei sehr großen
Wallets.

Ihre Top-Holdings:

$268 Millionen ETH
236 Millionen US-Dollar
77 Millionen US-Dollar SHIB pic.twitter.com/ZtTQSVJLrJ

– Arkham (@ArkhamIntel) 27. Februar 2023

Jede Woche werden Vermögenswerte im Wert von etwa 100
Millionen Dollar verkauft. Laut Arkham besteht das
Hauptvermögen von Voyager aus 268 Millionen ETH, 236
Millionen USDC und 77 Millionen SHIB. Aber auch andere
Kryptowährungen werden ausverkauft.

Das Team des Blockchain-Analyseunternehmens Lookonchain
hat eine Liste der digitalen Assets bereitgestellt, die in den
letzten Tagen zu Coinbase verschoben wurden, darunter LINK,
UNI und mehr.

2/ Hier sind die übertragenen Vermögenswerte #Reisender Zu 
#Coinbase seit 14.02.

– 2,24 T $SHIB($28M)
– 15.635 $ETH($25M)
– 28,5 Mio $VGX(12,85 Millionen $)
– 640.000 $LINK($4,74 Mio.)
– 7,75 M $OZEAN($3M)
– 350.000 $UNI(2,28 Millionen $)
– 3,26 M $MANA(2,15 Millionen $)
– 4M $ENJ(1,88 Millionen $)
– 2,3 Mio $SAND(1,64 Millionen $)
… pic.twitter.com/II2FW2oGk9
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— Lookonchain (@lookonchain) 26. Februar 2023

Der interessanteste Vermögenswert hier ist jedoch VGX – der
proprietäre Token von Voyager, von dem 28,5 Millionen in die
Kassen von Coinbase verschoben wurden. Wenn diese Token
verkauft würden, könnte dies ein sehr deutliches Warnzeichen
dafür sein, dass Voyager in noch größeren Schwierigkeiten
steckt als gedacht.

Bisher ist unklar, ob Voyager beabsichtigt, die Gläubiger mit
Bargeld zurückzuzahlen, seine Vermögenswerte in bar zu
konsolidieren, um eine einfachere Übernahme anzubieten, oder
die Gläubiger mit dem Erlös zu entschädigen.
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Besuchen Sie uns auf: krypto-news.at
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